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Inst i tut Heidersberger eröffnet Doppelausstel lung und gibt zwei neue 
Posterdrucke mit Motiven Heinr ich Heidersbergers heraus. 
 
Ausstellung: Heinr ich Heidersberger 1906-2006 // Na(c)hsichten 
Dauer: 8.12.2006-31.3.2007 
Die Ausstellung „Na(c)hsichten“ zeigt Portraits des jüngst verstorbenen Photographen Heinrich 
Heidersbergers – vom privaten Schnappschuss bis zur künstlerischen  
(Selbst-)Inszenierung. 
 
Präsentation: Heidersberger 100 
Dauer: 8.12.2006-10.2.2007 
Studierende des Fachbereichs Kommunikationsdesign an der Hochschule für Bildende Künste 
in Braunschweig setzen sich in eigenen Arbeiten mit dem Werk Heinrich Heidersbergers 
auseinander.  
 
Öffnungszeiten: Di bis Do 14-17 Uhr, Sa und So geschlossen. 
Sondertermine nach Vereinbarung. www.heidersberger.de 
 
Posterdrucke: „Schneesternchen 1956“ und „Læderstræde, Kopenhagen 1935“ 
Pünktlich zu Weihnachten erscheinen zwei neue Posterdrucke mit Motiven Heinrich 
Heidersbergers. 
 
„Schneesternchen 1956“ Format: 50x50 cm. Duplex-Druck, Auflage 1000, Preis 15 € 
„Læderstræde, Kopenhagen 1935“ Format: 50x70 cm. Duplex-Druck, Auflage 1000, Preis 20 € 
 
Beide Motive sind ab sofort über das Institut Heidersberger, auch online unter 
www.heidersberger.de, zu beziehen. 
 
 
Zum Inst i tut Heidersberger: Das Institut Heidersberger widmet sich der wissenschaftlichen 
und künstlerischen Auseinandersetzung mit dem Lebenswerk Heinrich Heidersbergers, der vor 
allem als Architekturphotograph und Schöpfer der sogenannten Rhythmogramme bekannt 
wurde. Mit Sitz in den ehemaligen Atelierräumen des Künstlers ist das Institut mehr als nur ein 
Archiv. Im Sinne einer Werkstatt entwickelt es Ideen und Konzepte für zeitgenössische 
künstlerische Projekte, um Aspekte aus dem komplexen Werk Heinrich Heidersbergers 
aufzugreifen und weiterzuentwickeln. Darüber hinaus arbeitet das Institut Heidersberger eng mit 
Fachleuten aus den Bereichen Phototechnik, Photokonservierung und Photorestaurierung 
zusammen. 
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